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Titel: Skitourentage San Bernardino : Piz Mucia & Piz Uccello  

Datum: 25. & 26.02.2026 

LeiterIn: Daniel Schmucki 

Wetter: Sonne mit sehr warmen Temperaturen 

TeilnehmerInnen: Daniel Schmucki, Kurt Brühwiler, Hans Anderegg, Patrick Eberhard 

25.02.2026  Piz ;Mucia 2951m 

Nach zügiger Anreise erreichen wir kurz vor 09h den gratis Parkplatz an der Talstation der 
Bergbahn San Bernardino. Diese führt uns in wenigen Minuten bei stahlblauem Himmel 
auf 1950m. Als einzige Tourengeher nehmen wir kurz vor 0930h bei doch eher dürftigen 
Schneelage die gut1060Hm in Angriff. Nach der schneearmen Traverse über die gut 
eingeschneiten Hänge über Alp Vigon zur steilen Scharte auf 2600m. Der abgeblasene 
Steilhang über 300Hm mit anschl. ausgesetztem Fussaufstieg mit Steigeisen (absolut 
Pflicht) auf den Gipfel, der gerade für uns 4 Personen Platz bot. Um 1330h stehen wir mit 
Kurt (84) auf diesem doch nicht ganz einfachen Gipfel. Auch die 1395Hm Abfahrt über 
die Nordseite ist wegen Schneegangeln und verschiedenen Schneearten über die 
Nordseite nicht ganz einfach, gefolgt von kurzem Gegenanstieg zur Passstrasse. Die 
letzten 3.5Km geht’s auf der schneebedeckten San Bernardino Strasse zurück ins Dorf. 

26.02.2026  Piz Uccello (Vorgipfel 2600m) 

Nach etwa spätem Frühstück um 07:30h im schönen Hotel Brocca-Posta steigen wir 
direkt ab Dorfzentrum über die Pisten des Dorfliftes Piancales in Richtung Norden. 
Wegen wenig Schnee steigen wir über Pian Lumbrif zur Alp Cassina. Endlich sind 
schöne, einigermassen gut eingeschneite Sulzhänge in Sicht. Wegen der aktuellen 
Lawinensituation von 3+ und der grossen Wärme steigen wir über Foppa dal Piz auf 
einen namenlosen Sattel, direkt südlich des Piz Uccello.  Nach 3 ¾ Std. Aufstieg 
geniessen wir den Blick auf die umliegenden uns unbekannten Gipfel. Nach kurzer Rast 
folgt eine schöne Sulzabfahrt über schöne Hänge. Das letzte Stück auf der Piste für uns 
allein (der Skilift nicht in Betrieb) bildet das Sahnehäubchen dieser Tour. Nach Kaffee 
und Kuchen in der alten Chesa Veglia fahren wir  gut 1 ½ Std. ohne Stau zurück nach 
Gommiswald, Ankunft kurz vor 16.00h 

 

 

   



 

 

 

 

 

 

 

 

Blick zum Piz Mucia während Aufstieg zum Piz 
Uccello Halt beim Mucia Aufstieg 

Heikler Abstieg vom Mucia  

Kurt auf den letzten Schritten zum Piz 

Mucia  

Rückblick zum Piz Uccello

San Bernardino verändert sich schnell


